
Regeln zum Schutze der Eiswelt
Die IAATO verfasste
einen Leitfaden für den
Besuch der Antarktis.

Simon Benz

Die Antarktis ist ein sehr sensibles
Ökosystem. das stark auf aussere Eilt-
flüsse reagiert. Um die Antarktis vor
negativen Einflüssen bestmöglich zu
bewahren, hat die International Asso-
ciation of Antarctica Tour Operators
(IAATO} einen Leitfäden verfasst, der
die Besucher über die Verhaltenswei-
sen in der Antarktis informiert Die
wichtigsten Punkte sind folgende:
Schulz des Wildlebens
Entnahmen aus der Natur und schäd-
liches Einwirken auf sämtliche wild le-
benden Lebensförmen sind untersagt:

Keine wild lebenden Arten dürfen
von Verkehrsmitteln gestört werden.

Das Berühren derTiere ist verboten.
Fotografieren ist nur erlaubt, wenn
dies die Tiere nicht zu einer Verände-
rung ihres Verhaltens veranlasst. Vor-
sicht bei brütenden Tieren.

Kein Niedertreten von Pflanzen.
Lärm ist zu vermeiden.
Die Einfuhr nicht heimischer Tiere

und Pflanzen ist untersagt.

Respekt vor geschützten Gebieten
Das Betreten bestinamterGebiete kann
verboten sein oder Einschränkungen
unterliegen.

Die Lage dieser geschützten Gebiete
muss bekannt sein, die Einschränkun-
gen sind zu beachten.

Beschädigung und Entfrrnung von
Gegenständen historischer Stätten
und Denkmaler sind verboten.

Respekt vor Forschung
Diewissenschaftliche Forschungistzu
respektieren undweder sie noch deren
EinrichtungenundMsrtistungendür-
fen beeinträchtigt werden.

Vor dem Besuch von Porschungsstät-
ten ist eine Bewilligung zu beantragen.
Die jeweiligen Vorschriften müssen
stets beachtet werden.

Wissenschaftliche Geräte oder Max-
kierposten dürfen nicht verändert
oder entferntwerdernßleiches gilt flur
Orte wissenschaftlicher Studien, Feld-
lager oder Vorräte.

Sichertieitsbewusstes Verhalten
Die Ausrüstung der Besucher sollte
den rauen und wechselhaften Wetter-
verhältnissen angepasst sein. Die ant-
arktische Umwelt kann gefährlich
sein.

Die Antarktis soll möglichst onberöhd bleiben.

Alle Tätigkeiten sind unter Beach-
tungdersicherheitdurchzuführen. Ei-
gene Fähigkeiten müssen in Gefahren-
situationen richtig eingeschätzt wer-
den können.

ZudenTieren istAbstand zu halten.
Den Anweis ungen der Führer ist Fol-

gen leisten. Die Gruppe da« nie ver-
lassen werden.

Rauchverbote sind zu respektieren.

Wahrung der Unbertlhrtheit
Die Antarktis ist rela tiv unberührt und
die grösste Wildnis der Erde. Das soll
auch in Zukunft so bleiben.

Jeglicher Abfall ist zu beseitigen,
Feuer sind untersagt.

Beschädigungen durch Einritzen von
Namen oder Graffiti sind verboten.

Jegliches Sammeln von Sonvenirs ist
nicht erlaubt.

Eine komplette Übersicht über die
kegeln und Vorschriften derAntarktis
kann über www.iaato.org eingesehen
werden.
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